
JAHRESBERICHT 2023

»Was einer allein nicht schafft, das schaffen viele.«

Friedrich Wilhelm Raiffeisen 1818-1888



Martin Heinzmann seit 20 Jahren Vorstand der Volksbank

Im Jahr 2023 erhielt Martin Heinzmann die »Silberne Ehrennadel« des Verbandes sowie die Urkunde des BWGV im 
Namen von Präsident Herrn Dr. Roman Glaser und Wirtschaftsprüfer Herrn Carsten Eisele für seine bis dato 
»20 Jahre Vorstandstätigkeit« bei der Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG und deren Vorgängerinstitut. 
Bereits im Jahr 2021 wurde Martin Heinzmann für »40 Jahre Mitarbeit« bei der Volksbank geehrt.

Martin Heinzmann startete am 1. September 1981 seine Ausbildung bei der damaligen Volksbank Hausach-Has-
lach eG und ist heute Vorstandsvorsitzender der aus danach zwei Fusionen hervorgegangenen Volksbank Mittle-
rer Schwarzwald eG. Im Jahr 1988 fand die erste Fusion seines damaligen Ausbildungsbetriebes mit zwei weiteren 
Banken zur Volksbank Kinzigtal eG statt. Bereits im Januar 1995 erhielt Heinzmann Gesamtprokura und absolvier-
te mit Abschluss im Jahr 1997 das Genossenschaftliche Bank-Führungsseminar (GBF). Im Januar 2003 wurde er, 
nach Eintritt von Bankvorstand Wilhelm Schmider in den Ruhestand, als dessen Nachfolger zum Vorstand bestellt 
und leitete die Geschicke der Bank an der Seite von Vorstandssprecher Werner Schmitt bis zu dessen Ruhestand 
im Mai 2012 als sein Stellvertreter. Jetzt wurde Martin Heinzmann Vorstandssprecher an der Seite des für Werner 
Schmitt neu bestellten Vorstandes Oliver Brogham-
mer. Im Jahr 2017 fusionierte die Volksbank Kinzigtal 
eG dann mit der Volksbank Triberg eG zur heutigen 
Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG. Nun waren es 
wieder vier Vorstände und Martin Heinzmann war von 
Juni 2017 bis Mai 2018 neben dem Vorstandsvorsit-
zenden Manfred Kuner der stellvertretende Vor-
standsvorsitzende. Im Januar 2019 trat Manfred Kuner 
in den Ruhestand und Martin Heinzmann beerbte ihn 
als neuen Vorsitzenden neben den Vorstandskollegen 
Oliver Broghammer und Rainer Engel, welcher dann 
zum Ende des Jahres 2019 in den Ruhestand trat. Seit-
her leiten Martin Heinzmann als Vorsitzender des Vor-
standes und Oliver Broghammer als sein Stellvertreter 
zu zweit die in der Region fest verwurzelte Volksbank, 
in der Martin Heinzmann dann Anfang 2023 sein 
20-jähriges Vorstandsjubiläum feiern konnte. Während 
seiner Zeit als Vorstand der Bank begleiteten Martin 
Heinzmann folgende Herren als jeweilige Vorsitzen-
de des Aufsichtrates: Manfred Reisch (1984-2005), 
Karl-Otto Bonath (2005-2020) und Cornel Grieshaber 
(2020-Mitte 2023). Seit Juli 2023 ist es der heutige 
Aufsichtsratsvorsitzende Jürgen Nowak.

• Die Einführung des Euro im Jahr 2002 - also genau ein Jahr bevor Martin Heinzmann Vorstand wurde

• Die Bilanzsumme der Volksbank lag im Jahr 2003 bei 393 Mio. Euro

• Zum 01.04.2003 gab es eine neue Homepage, ein neuer Telefonservice unter 01803/839-666 und die neuen Serviceleistungen 

  e-banking und e-brokerage

• Im Juni/Juli 2003 fanden drei Kundenveranstaltungen »Swiss Rubinum« mit jeweils zwei Fachvorträgen statt

• Zum 01.07.2003 trat nach 35 Jahren Mitarbeit, davon 30 Jahre im Vorstand, Herr Wilhelm Schmider (†2022) in den Ruhestand

• Am 29.10.2003 wurden fast 400 Kunden der Bank zu einem Fachvortrag von Herrn Dr. Bruno Maria Kaufmann (damals ärztlicher 

  Direktor und Chefarzt des Wolfacher Krankenhauses) in die Festhalle Wolfach geladen

• Am 03.11.2003 luden wir zum ersten »Steuerberaterfrühstück« in die Zentrale Wolfach ein 

• Fast 1.000 Mitglieder der Bank waren am 18. und 19.11.2003 (in Haslach und Alpirsbach) Gäste bei zwei Multivisionsvorträgen 

  mit den Extrembergsteigern »Huberbuam«

• Am 25.11.2003 fand in der Zentrale Wolfach eine Firmenkundenveranstaltung zum Thema »Rating« statt

Ein paar weitere Ereignisse und Daten aus dem Jahr 2003 waren:

Unser Vorstand

Vorstandsvorsitzender Martin Heinzmann mit seiner Sekretärin 
»ab der ersten Stunde«, Patrizia Geiler.



Blitzlichter im Jahr 2023

Jubiläum 100 Jahre 
Voba-Filiale in Oberwolfach 

Im Mai 2023 feierten wir in Oberwolfach 
unser 100-jähriges Jubiläum mit einem 
»Tag der offenen Tür« und einer »Chronik-Ausstellung« bis zum Jahresende in den Bankräumen. 

Spende über 19.500 Euro geht an Imkervereine der Region 
Wie jedes Jahr hat die Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG auch 2023 wieder eine Großspende 
vergeben. In diesem Jahr ging sie an 13 Imkervereine des Imkerverbandes Badischer Imker, welche 
im Geschäftsgebiet der Volksbank liegen. Jeder Verein bekam 1.500 Euro aus Mitteln des Gewinn-
sparvereins der Volksbanken und Raiffeisenbanken in Baden-Württemberg e. V. 

Neue Laufräder für den Schonacher Kurpark 

Seit der Neueröffnung des Kurparks Schonach im Sommer 2019 können sich Kinder kostenlos von 
der Volksbank finanzierte Laufräder ausleihen. Am 22.08.2023 haben Vorstandsvorsitzender Heinz-
mann und Teilmarktleiter Scholl zehn weitere Laufräder an den Schonacher Bürgermeister Frey 
übergeben. Familien und Kinder sind herzlich eingeladen, die neuen »Rädle« im Kurpark zu 
nutzen und die natürliche Schönheit des Parks zu genießen. 

Mitgliederehrungen

Ein großer Teil der eingeladenen 216 Mitglieder sind einer persönlichen Einladung gerne gefolgt. 
Alle anwesenden Jubilare für Mitgliedschaft »60 Jahre +« vor »Webers Esszeit« in Gutach bei der 
ersten der beiden Ehrungs-Veranstaltungen am Samstag, 11.11.2023 zusammen mit den beiden 
Vorständen der Bank, Martin Heinzmann (rechts) und Oliver Broghammer (links im Bild). 
Mitglieder mit dem Jubiläum »50 Jahre« wurden zwei Wochen später eingeladen. 

Wir »starten« BITCOIN

Seit Oktober 2023 unterstützen wir unsere Kunden bei der Verwahrung von Kryptogeld oder 
digitaler Währung mit unserem »Know-how«. Zu diesem Zeitpunkt waren wir mit diesem An-
gebot die erste Bank in Baden-Württemberg und eine der ersten Banken in ganz Deutschland. 

Neue Trikots für die Herrenmannschaft der SG Gutach/Wolfach 

Die SG Gutach/Wolfach bedankt sich beim Trikotsponsor Volksbank für die großzügige 
Unterstützung zur Anschaffung der neuen Spielkleidung.

Bild: Landesliga Nord Herrenmannschaft SGGW mit Trainer Jürgen Storz (v.l.n.r.) und den beiden ersten 
Vorsitzenden der SG-Vereine TV Wolfach e. V., Marc Zehntner, und TuS Gutach e. V., Martin Heinzmann. 
 

Spende zum Jahresende an alle Pflegeheime im Geschäftsgebiet 
ist ein DANKE an die Pflegekräfte!

Die Übergabe von insgesamt 8.000 Euro fand »stellvertretend für acht Pflegeheime« im 
Gottlob-Freithaler-Haus der Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. (SGS) in Schil-
tach statt. Die diesjährige Weihnachtsspende der Volksbank über 10.000 Euro ging an die 
Lebenshilfe im Kinzig- und Elztal und ist eine Finanzspritze für das neue Hausacher Wohn-
heim. 

Bild: Oliver Broghammer (links) und Martin Heinzmann (rechts) zeigten sich flexibel und spontan, als 
Uli Eßlinger, geschäftsführender Leiter der SGS (Mitte) sie zur Spendenübergabe aufs Sofa und vor 
die You-Tube-Kamera der SGS bat.

Volksbank ehrt langjährige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Gemeinsam brachten es 14 Jubilare für 10, 25, 30 und 40 Jahre Mitarbeit im Jahr 2023 
auf zusammen 395 Betriebsjahre. Sie wurden gemeinsam mit drei neuen »Ruheständlern« 
am 27.10.2023 zu einem Abendessen in feierlicher Atmosphäre in das »Hotel Restaurant 
zum Ochsen« in Schönwald eingeladen. 



Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG
Tel.: 07833 530, www.voba-msw.de
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Jürgen Nowak aus Oberwolfach seit 24. Juli 2023 Vorsitzender des Aufsichtsrats 

Bei der Vertreterversammlung am 12.07.2023 im Kurhaus Triberg hatte der Aufsichtsratsvorsitzende 

Cornel Grieshaber bekannt gegeben, dass er als wiedergewähltes Mitglied im Aufsichtsrat der Volksbank 

Mittlerer Schwarzwald eG für das Amt des Vorsitzenden in diesem Gremium nicht mehr zur Verfügung 

steht. In der konstituierenden Aufsichtsratssitzung vom 24.07.2023 wurde daraufhin das langjährige und 

erfahrene Aufsichtsratsmitglied und gleichzeitiger Vorsitzender des Prüfungsausschusses, Herr Jürgen 

Nowak aus Oberwolfach, einstimmig zu dessen Nachfolger gewählt. Nowak hat dieses verantwortungs-

volle Amt bis zur Vertreterversammlung im Sommer 2025 befristet übernommen. Nach der Vertreterver-

sammlung 2025 soll das Amt des Vorsitzenden dann in »jüngere Hände« gehen. Herrn Cornel Grieshaber 

danken wir an dieser Stelle nochmals herzlich für seine geleistete Arbeit in der Zeit als Vorsitzender des 

Aufsichtsrates und freuen uns, dass er als Aufsichtsratsmitglied weiterhin im Gremium dabei ist. 

Chronik: Jürgen Nowak wurde im Jahr 1983 nicht nur zum neuen Bürgermeister von Oberwolfach (bis 

2015), sondern auch erstmals in den Aufsichtsrat des Vorgängerinstitutes Raiffeisenbank Oberwolfach 

u. U. eG gewählt. In dieser war er in den Jahren 1987/1988 dann auch Vorstandsvorsitzender und wurde 

1988, nach der Fusion zur (aus 3 Banken hervorgegangenen) Volksbank Kinzigtal eG, wieder in den Auf-

sichtsrat gewählt, dem er (über die nächste Fusion zur Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG hinaus) bis 

heute noch immer angehört. Aktuell ist Jürgen Nowak Vorsitzender des Aufsichtsrates der im Jahre 

2017 aus zwei Banken hervorgegangenen Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG.  

v. l. n. r. stehend: Dr. Oliver Datz, Marco Hansmann, Cornel Grieshaber, Martin Kammerer, Manuel Burger,  Wilhelm Hahn (stellv. Aufsichts-
ratsvorsitzender), Christina Beilharz  
v. l. n. r. sitzend: Stefen Trautwein, Claudia Zier, Peter Kammerer, Heidrun Paul, Jürgen Nowak (Aufsichtsratsvorsitzender) 

Unser Aufsichtsrat



Martin Heinzmann       
Vorstandsvorsitzender

Oliver Broghammer
Vorstand

Bericht des Vorstandes
 
Liebe Mitglieder, sehr geehrte Vertreter, 
sehr verehrte Damen und Herren, 

gemeinsam mit Ihnen blicken wir auf das vergangene Geschäftsjahr 2023 zurück - trotz erneut zahlreicher 
dynamischer Entwicklungen betriebswirtschaftlich das erfolgreichste Jahr seit der Fusion 2017 zur Volksbank 
Mittlerer Schwarzwald eG, was angesichts der weiterhin herausfordernden Rahmenbedingungen nicht zwangs-
läufig zu erwarten war. 

Zu Beginn des Jahres 2023 waren die anhaltend hohe Inflation und die Sorge um die Energieversorgung die 
größten Problemfelder. Lieferengpässe sorgten zusätzlich für einen hohen Preisdruck. In der Folge erhöhte die 
EZB die Leitzinsen weiter mit hohem Tempo. Nachdem diese ihre Leitzinsen 2022 um 250 Basispunkte erhöht 
hatte, vollzog sie 2023 sechs weitere Zinserhöhungen um 200 Basispunkte. Am 20. September 2023 erreichten 
die Leitzinsen ihren vorläufigen Höhepunkt mit 4,50 % für die Hauptrefinanzierungsfazilität. Die hohe Inflation 
und die gestiegenen Zinsen waren dann auch die entscheidenden Faktoren für den Rückgang des Bruttoinlands-
produkts um 0,30 %. 

Zudem litt die deutsche Industrie unter den hohen Energiepreisen und der schwachen Weltkonjunktur. Fehlen-
de Nachfrage und hohe Kosten führten zu einer Drosselung der Industrieproduktion. Konflikte wie die Kriege in 
der Ukraine und im Nahen Osten erhöhten die Unsicherheit ebenso wie politische Maßnahmen. Die angestrebte 
Energiewende (Abschaltung von Kernkraftwerken, Wärmegesetz) steigerte den Investitionsbedarf und die Kos-
ten. Weiterhin litt die Planungssicherheit unter dem Schuldenurteil des Bundesverfassungsgerichts im Novem-
ber. Unabhängig von der konjunkturellen Schwäche und den vielen Unsicherheiten blieb die Beschäftigungsent-
wicklung vergleichsweise robust. 

Trotz dieses äußerst herausfordernden Umfeldes gelang es der Bank, durch eine konsequente Umsetzung der 
Unternehmensstrategie vom Vorstand über die Mitarbeiter der Bank bis hin zu den Verbundpartnern der genos-
senschaftlichen Finanzgruppe ihre selbst gesetzten Ziele zu erreichen bzw. diese sogar zu übertreffen. Ein hohes 
Maß an Anpassungsfähigkeit in Verbindung mit einer ausgeprägten Fokussierung auf die Bedürfnisse unserer 
Kunden als Mittelpunkt unseres Handelns waren die Erfolgsgaranten im abgelaufenen Geschäftsjahr. 

Als Ergebnis dieser erfolgreichen Arbeit wird eine attraktive Dividende in Höhe von 4 % an alle Mitglieder aus-
gezahlt werden können. Dies ist deutlich mehr als der Schnitt der Dividendenhöhe aller Genossenschaftsbanken 
in 2022 mit 2,89 % und auch mehr als die durchschnittliche Dividende der Daxunternehmen mit 3,40 %. Darüber 
hinaus war die Bank durch das sehr gute Jahresergebnis in der Lage, viele regionale Projekte im Geschäftgebiet 
durch Spenden und Sponsoring zu unterstützen und zu fördern. Ein Beispiel dafür ist unsere jährliche Baum-
pflanzaktion, bei welcher wir für jedes neue Mitglied unserer Genossenschaft einen Baum pflanzen. Weiter vor-
angetrieben wurde auch das für uns sehr wichtige Thema »Nachhaltigkeit«. So wurden - neben dem schon 
seit geraumer Zeit bezogenen klimaneutral erzeugten Strom aus Wasserkraft - auf zahlreichen Gebäuden der 
Bank Solarmodule installiert. 

All dies wäre ohne zwei wesentliche Personengruppen nicht möglich gewesen - nämlich unsere treuen Mitglie-
der und Kunden auf der einen und unsere motivierten und engagierten Mitarbeiter auf der anderen Seite. 

Deswegen sagen wir an dieser Stelle herzlich Dankeschön für Ihre Unterstützung, Ihre Partnerschaft und Ihre 
Arbeit, getreu unserem Motto: 

»Morgen kann kommen. Wir machen den Weg frei.«

Der Vorstand der 
Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG 



Bericht des Aufsichtsrates 

Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm nach Gesetz, Satzung und Geschäftsordnung obliegenden Aufga-
ben erfüllt. Er nahm seine Überwachungsfunktion wahr und traf die in seinen Zuständigkeitsbereich fallenden 
Beschlüsse, dies beinhaltet auch die Befassung mit der Prüfung nach § 53 GenG.

Im Verlauf seiner Tätigkeit hat der Aufsichtsrat die Unabhängigkeit des Abschlussprüfers und der den Prüfer tra-
genden Organisation des Baden-Württembergischen Genossenschaftsverbandes e. V. überwacht. Insbesondere 
wurde geprüft, dass keine verbotenen Nichtprüfungsleistungen von Personen, die das Ergebnis der Prüfung 
beeinflussen können, erbracht wurden. Bei notwendigen und zulässigen Nichtprüfungsleistungen lagen die 
erforderlichen Genehmigungen durch den Aufsichtsrat vollumfänglich vor.

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat und die Ausschüsse des Aufsichtsrates in regelmäßig stattfindenden 
Sitzungen über die Geschäftsentwicklung, die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage, sowie über besondere Er-
eignisse. Darüber hinaus stand der Aufsichtsratsvorsitzende, in einem engen Informations- und Gedankenaus-
tausch mit dem Vorstand.

Der vorliegende Jahresabschluss 2023 mit Lagebericht wurde vom Baden-Württembergischen Genossen-
schaftsverband e. V. geprüft. Über das Prüfungsergebnis wird in der Vertreterversammlung berichtet.

Den Jahresabschluss, den Lagebericht und den Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschusses hat der 
Aufsichtsrat geprüft und in Ordnung befunden. Der Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschusses – 
unter Einbeziehung des Gewinnvortrages – entspricht den Vorschriften unserer Satzung.

Der Aufsichtsrat empfiehlt der Vertreterversammlung, den vom Vorstand vorgelegten Jahresabschluss zum 
31.12.2023 festzustellen und die vorgeschlagene Ver-
wendung des Jahresüberschusses zu beschließen.

Durch Ablauf der Wahlperiode scheiden in diesem Jahr 
turnusgemäß Frau Claudia Zier und Herr Jürgen Nowak 
aus dem Aufsichtsrat aus. Die satzungsmäßige Wieder-
wahl der ausscheidenden Mitglieder des Aufsichts-
rates ist zulässig. Ebenfalls steht Herr Oliver Datz zur 
vorzeitigen Wiederwahl, um der satzungskonformen 
Regelung, dass jährlich ein Drittel der AR-Mitglieder 
ausscheidet, zu entsprechen.

Der Aufsichtsrat spricht dem Vorstand und den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern Dank für die geleistete 
Arbeit aus.

Wolfach, im Mai 2023 Der Aufsichtsrat

Jürgen Nowak
Aufsichtsratsvorsitzender



BILANZ 2023 – Kurzfassung –

JAHRESABSCHLUSS
Der vollständige Jahresabschluss und der Lagebericht in der gesetzlich vorgeschriebenen Form liegen in den Geschäftsräumen der Volksbank 
Mittlerer Schwarzwald eG zur Einsicht aus und sind nach der Vertreterversammlung auf www.voba-msw.de abrufbar. Sie werden außerdem 
im Bundesanzeiger veröffentlicht.

Geschäftsjahr Vorjahr
Aktivseite EUR EUR TEUR
1. Barreserve

a) Kassenbestand 7.611.226,19 7.440
b) Guthaben bei Zentralnotenbanken 403.204,37 8.014.430,56 516

2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur Refinanzierung bei
Zentralnotenbanken zugelassen sind 0,00 0

3. Forderungen an Kreditinstitue
a) täglich fällig 48.643.852,19 77.064
b) andere Forderungen 101.493.951,68 150.137.803,87 127.826

4. Forderungen an Kunden 1.027.735.273,83 1.030.051
5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere 113.748.643,77 106.286
6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere 187.535.249,72 186.552
7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften

a) Beteiligungen 26.726.710,44 26.727
b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 110.645,00 26.837.355,44 111

8. Anteile an verbundenen Unternehmen 105.000,00 105
9. Treuhandvermögen 1.379.965,24 1.614
10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand

einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch 0,00 0
11. Immaterielle Anlagewerte 14.918,34 37
12. Sachanlagen 7.896.946,41 10.263
13. Sonstige Vermögensgegenstände 6.105.965,96 4.971
14. Rechnungsabgrenzungsposten 26.334,82 32

Summe der Aktiva 1.529.537.887,96 1.579.595

Geschäftsjahr Vorjahr
Passivseite EUR EUR TEUR
1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

a) täglich fällig 19.420,76 27
b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist 240.249.959,52 240.269.380,28 260.304

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
a) Spareinlagen 247.397.707,00 330.206
b) andere Verbindlichkeiten 868.288.845,85 1.115.686.552,85 827.505

3. Verbriefte Verbindlichkeiten 3.011.538,33 3.006
4. Treuhandverbindlichkeiten 1.379.965,24 1614
5. Sonstige Verbindlichkeiten 1.354.262,11 660
6. Rechnungsabgrenzungsposten 274.360,31 159
7. Rückstellungen

a) Rückstellungen für Pensionen u. ähnliche Verpflichtungen 6.487.451,00 5.779
b) Steuerrückstellungen 1.742.535,91 180
c) andere Rückstellungen 4.728.946,66 12.958.933,57 3.715

8. [gestrichen] 0,00 0
9. Nachrangige Verbindlichkeiten 4.534.000,00 3752
10. Genussrechtskapital 0,00 0
11. Fonds für allgemeine Bankrisiken 51.250.000,00 47.250
12. Eigenkapital

a) Gezeichnetes Kapital 14.770.036,24 13.514
b) Kapitalrücklage 0,00 0
c) Ergebnisrücklagen 83.130.000,00 81.135
d) Bilanzgewinn 918.859,03 98.818.895,27 789

Summe der Passiva 1.529.537.887,96 1.579.595

1. Eventualverbindlichkeiten
Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und Gewährleistungsverträgen 57.598.781,40 58.128

2. Andere Verpflichtungen
Unwiderrufliche Kreditzusagen 63.898.064,92 93.326



GEWINN- und VERLUSTRECHNUNG 2023

Geschäftsjahr Vorjahr
EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Zinserträge aus
a) Kredit- und Geldmarktgeschäften 30.253.496,53 19.068
b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen 1.697.008,32 31.950.504,85 1.068

2. Zinsaufwendungen 9.169.561,90 22.780.942,95 926
3. Laufende Erträge aus

a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren 1.028.387,48 23
b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften 725.804,54 727
c) Anteilen an verbundenen Unternehmen 0,00 1.754.192,02 0

4.
0,00 0

5. Provisionserträge 12.093.220,11 12.042
6. Provisionsaufwendungen 1.482.498,40 10.610.721,71 1438
7. Nettoertrag/-aufwand des Handelsbestands 0,00 0
8. Sonstige betriebliche Erträge 1.290.846,76 1.687
9. [gestrichen] 0,00 0
10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen

a) Personalaufwand
aa) Löhne und Gehälter 10.839.371,46 10.298
ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung

und für Unterstützung 3.038.977,49 13.878.348,95 2.168
darunter: für Altersversorgung 1.013.166,82 (292)

b) andere Verwaltungsaufwendungen 7.405.911,04 21.284.259,99 7.053
11.

1.123.618,94 1.249
12. Sonstige betriebliche Aufwendungen 230.231,53 422
13.

5.231.328,44 0
14.

0,00 -5.231.328,44 1.076
15.

0,00 9.336
16.

2.524.883,90 2.524.883,90 0
17. Aufwendungen aus Verlustübernahme 34.206,76 28
18. [gestrichen] 0,00 0
19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 11.057.941,68 2.772
20. Außerordentliche Erträge 0,00 0
21. Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0
22. Außerordentliches Ergebnis 0,00 (0)
23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 4.441.409,52 1.726

darunter: latente Steuern 0,00 (0)
24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen 37.897,13 4.479.306,65 38
24a.

4.000.000,00 0
25. Jahresüberschuss 2.578.635,03 1.008
26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 224,00 0

2.578.859,03 1.008
27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen

a) aus der gesetzlichen Rücklage 0,00 0
b) aus anderen Ergebnisrücklagen 0,00 0,00 0

2.578.859,03 1.008
28. 28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen

a) in die gesetzliche Rücklage 260.000,00 110
b) in andere Ergebnisrücklagen 1.400.000,00 1.660.000,00 110

29. Bilanzgewinn 918.859,03 789

Vorschlag für die Ergebnisverwendung
In Übereinstimmung mit dem Aufsichtsrat schlägt der Vorstand der Vertreterversammlung folgende Verteilung des Bilanzgewinnes vor:

Ausschüttung einer Dividende von 4,0 % 553.090,22   EUR
Zuweisung zu den anderen Ergebnisrücklagen 365.000,00   EUR
Vortrag auf neue Rechnung 768,81   EUR
Insgesamt 918.859,03   EUR

Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds für allgemeine
Bankrisiken

Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs- oder
Teilgewinnabführungsverträgen

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen
und bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu
Rückstellungen im Kreditgeschäft
Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten
Wertpapieren sowie aus der Auflösung von Rückstellungen im
Kreditgeschäft
Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen,
Anteile an verbundenen Unternehmen und wie
Anlagevermögen behandelte Wertpapiere
Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an
verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen
behandelten Wertpapieren

Abschreibungen und Wertberichtigungen aufimmaterielle
Anlagewerte und Sachanlagen


